
 1/9 
 
 

 

Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 28.04.2023 
Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und 
Ordnung 

Bearbeiter/in:  
 

Frau Fitzer 

 Telefon: 0385 545 2601 
 e-mail: gfitzer@schwerin.d

e 
 

 
P r o t o k o l l 
über die 42. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung am 
20.04.2023 
 

 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:10 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum 6.047 (Aufzug D) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Strauß, Manfred  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Müller, Arndt  entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 
 
ordentliche Mitglieder 
Klein, Ralf  entsandt durch CDU/FDP-Fraktion 
 
stellvertretende Mitglieder 
Möller, Roman  entsandt durch SPD-Fraktion 
Prösch, Dieter  entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
 
ordentliche Mitglieder 
Brandt, Roland  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Hagedorn, Chris  entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Reinsch, Norbert  entsandt durch SPD-Fraktion 
Sönnichsen, Peter  entsandt durch AfD-Fraktion 
Tackmann, Dietmar  entsandt durch CDU/FDP-Fraktion 
 
stellvertretende Mitglieder 
Federau, Maik  entsandt durch AfD-Fraktion 
 
beratende Mitglieder 
Berges, Torsten Behindertenbeirat 
Macke, Edgar  Seniorenbeirat 
 
Verwaltung 
Behr, Hauke, Dr.  
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Böcker, Geert  
Gorniak, Birgit  
Hoffmann, Niko  
Nottebaum, Bernd  
Pichotzke, Bernd  
Schultz, Karsten  
Schulze, Tobias 
 
Gäste 
Steinmüller, Rolf  
Herr Leide 
 
 
Leitung: Manfred Strauß 
 

Schriftführer:  Gundula Fitzer 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

   
 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 41. Sitzung vom 16.03.2023 

(öffentlicher Teil)  
 

   
 3. Mitteilungen der Verwaltung   
   
 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
   
 4.1. Bodenschutzkonzept für die Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 00427/2022  
 

  III / Fachdienst Umwelt                      
  Wiedervorlage aus der 41. Sitzung vom 16.03.2023, TOP 4.1 

 
 4.2. Konzept öffentliche Toiletten, Übernahme Zuständigkeit Öffentliche 

Toiletten durch das ZGM 
Vorlage: 00538/2022  

 

  III / Fachdienst Stadtentwicklung, Wirtschaft                Gorniak, Birgit      
   
 4.3. Grundhafte Erneuerung Mecklenburgstraße | Einrichtung als Fahrradstraße 

Vorlage: 00650/2022  
 

  III / Fachdienst Verkehrsmanagement                      
  Wiedervorlage aus der 41. Sitzung vom 16.03.2023, TOP 4.3 

 
 4.4. Sanierung der öffentlichen Abwasserkanäle sowie Grundhafter Ausbau der 

Dr.- Hans-Wolf-Straße - Vergabe von Planungsleistungen der 
Leistungsphasen 3 bis 9, sowie Ausschreibung und Beauftragung von 
Bauleistungen 
Vorlage: 00753/2023  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
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 4.5. Bebauungsplan Nr. 130 "Werdervorstadt - Hafenwerk Schwerin" 
Vorlage: 00783/2023  

 

  III / Fachdienst Stadtentwicklung, Wirtschaft                      
   
 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
   
 5.1. Nutzungskonzept für Freifläche ehemaliger Küchengarten 

Vorlage: 00775/2023  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                Fraktion Unabhängige Bürger      
   
 6. Sonstiges   
                        
   

Nicht öffentlicher Teil 

 7. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 41. Sitzung vom 16.03.2023 
(nicht öffentlicher Teil)  

 

   
 8. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (nicht öffentlich)   
                        
  - es liegen keine nicht öffentlichen Beschlussvorlagen vor - 
 9. Sonstiges   

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Manfred Strauß, eröffnet die 42. Sitzung des  
Ausschusses. Er begrüßt die Ausschussmitglieder, Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen der Verwaltung und die Gäste. Der Ausschussvorsitzende stellt 
die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
 
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 41. Sitzung vom 16.03.2023 
(öffentlicher Teil) 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung bestätigt die 
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Sitzungsniederschrift der 41. Sitzung vom 16.03.2023 (öffentlicher Teil) wird mit 
folgender Ergänzung mit 1 Enthaltung einstimmig. 
 
Ergänzung zum TOP 5.3: 
Die Verwaltung sagt zu, dass in diesem Jahr eine Beschlussvorlage vorgelegt 
wird. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Dr. Behr informiert über die Pressemitteilung: 
 

Pressemitteilung 

25. April 2023 
  
Lebendige Denkmale  
Stadt startet Öffentlichkeitsbeteiligung für geplante 
Naturdenkmalverordnung 
  
Die Landeshauptstadt Schwerin plant den Erlass einer Naturdenkmalverordnung.  

„Mit der neuen Naturdenkmalverordnung werden Bäume, Baumgruppen, Hecken 

und Alleen unter Schutz gestellt. Es handelt sich meist um besonders alte, seltene oder 

ortsbildprägende Strukturen, an deren Beispiel auf die Bedeutung des Natur- und 

Artenschutzes aufmerksam gemacht werden kann“, berichtet der Fachdienstleiter für 

Umwelt, Dr. Hauke Behr. „Gerade diese Gehölze sind wichtiger Lebensraum und 

Nahrungsquelle für eine Vielzahl von Tier-, Pflanzen- und Pilzarten. Somit tragen die 

Naturdenkmale auch zur Sicherung der biologischen Vielfalt bei“, ergänzt Grit Hecht, die 

die Verordnung erarbeitet hat. 

Bürgerinnen und Bürger haben ab Mittwoch, den 26. April bis Donnerstag, den 

26. Mai 2023 die Möglichkeit, zu der geplanten Naturdenkmalverordnung ihre 

Bedenken und Anregungen vorzubringen. Der Entwurf der Verordnung kann zu 

den Öffnungszeiten des Stadthauses ohne vorherige Terminvereinbarung und 

zusätzlich am Samstag, den 20. Mai 2023 eingesehen werden. Außerdem ist 

dieser unter www.schwerin.de/naturdenkmale einsehbar. Wer eine 

Stellungnahme zum Entwurf abgeben möchte, kann diese an 

umwelt@schwerin.de senden. 

http://www.schwerin.de/naturdenkmale
mailto:umwelt@schwerin.de
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Durch die Ausweisung als Naturdenkmale ist es auch möglich, die über 80 Jahre 

alten, kulturhistorisch und ökologisch wertvollen Maulbeerhecken im Buchenweg und in 

der Lerchenstraße zu schützen, die sonst keinen anderweitigen naturschutzrechtlichen 

Schutzbestimmungen unterliegen. 

Auf dem Gebiet der Landeshauptstadt Schwerin wurden die ersten 40 

Naturdenkmale am 29. Juli 1958 vom Rat der Stadt Schwerin durch Beschlüsse 

zur „Erklärung von Einzelgebilden der Natur zu Naturdenkmalen der Stadt 

Schwerin“ unter Schutz gestellt. Weitere Beschlüsse zur „Erklärung von 

Einzelgebilden der Natur zu Naturdenkmalen der Stadt Schwerin“ hat der Rat der 

Stadt Schwerin in den Jahren 1962, 1964, 1966, 1977 und 1981 gefasst. „1991 

wurde die mit etwa 80 Naturdenkmalen übernommene Liste geprüft. „Hierbei 

konnten mehrere der als Naturdenkmal ausgewiesenen Bäume nicht mehr 

aufgefunden bzw. räumlich zugeordnet werden“, berichtet Grit Hecht. 

„Geeignetes Kartenmaterial mit den Standorten war in einigen Fällen nicht mehr 

vorhanden. Eine Orientierung war lediglich an Standortbeschreibungen oder 

Angaben zur Straße bzw. zum Grundstück sowie Fotos möglich.“  

Seit 1991 mussten weitere Naturdenkmale aus Gründen der Verkehrssicherheit 

gefällt werden, andere sind abgestorben oder umgebrochen. Aktuell sind in 

Schwerin noch 51 Naturdenkmale vorhanden. 

„Mit der neuen Naturdenkmalverordnung wollen wir die bestehende 

Naturdenkmalliste aktualisieren. Nicht mehr vorhandene oder auffindbare oder 

den aktuellen Kriterien nicht entsprechende Naturdenkmale sollen damit 

aufgehoben werden“, beschreibt Grit Hecht eines der Ziele. „Außerdem ist 

geplant, weitere Bäume, Baumgruppen, Hecken und Alleen als Naturdenkmale 

aufzunehmen.“ 

Mit der geplanten Naturdenkmalverordnung und den dazugehörigen Anlagen ist 

es möglich, Naturdenkmale durch Luftbilder, Flurstücks- bzw. 

Grundstücksbezeichnungen eindeutig zuzuordnen. Anhand der aufgelisteten 

Kriterien werden unter Schutz gestellte Naturdenkmale nachvollziehbar 

begründet. Weiterhin sind in der Verordnung klare Regelungen zu Verboten und 

zulässigen Handlungen enthalten.  

  
Herr Müller weist auf die im Haushalt 2023/2024 gestrichenen Positionen und die 
damit verbundenen Maßnahmen hin.  
Herr Nottebaum führt hierzu aus, dass eventuell zum Ende des Jahres 2023 ein 
Nachtragshaushalt erstellt werden sollte. 
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zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
zu 4.1 Bodenschutzkonzept für die Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 00427/2022 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Hoffmann erläutert die Vorlage und beantwortet die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung nimmt die Vorlage zur 
Kenntnis. 
 
1. Die Stadtvertretung nimmt das Bodenschutzkonzept für die Landeshauptstadt 

Schwerin zur Kenntnis. 
2. Bei zukünftigen Planungen sind bei allen Planungsentscheidungen die 
Empfehlungen des Bodenschutzkonzeptes mit zu berücksichtigen. 
 
 

  
zu 4.2 Konzept öffentliche Toiletten, Übernahme Zuständigkeit Öffentliche 

Toiletten durch das ZGM 
Vorlage: 00538/2022 

  
Bemerkungen: 
 
Frau Gorniak erläutert das Konzept und beantwortet die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. 
 

 Beschluss: 
 
Wiedervorlage 
 

  
zu 4.3 Grundhafte Erneuerung Mecklenburgstraße | Einrichtung als Fahrradstraße 

Vorlage: 00650/2022 
  

Bemerkungen: 
 
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird von Herrn Reinsch vorgetragen.  
Es wird beschlossen über jeden einzelnen Punkt abzustimmen. 
 
Beschlussvorschlag  
 
1. Die Stadtvertretung stimmt dem grundhaften Ausbau der Mecklenburgstraße    
    gemäß der Variante 2 mit folgenden Ergänzungen zu:  
  - Fahrradhäuser, Stellplätze für Lastenräder und Fahrradanlehnbügel werden in  
    die Parkstreifen soweit integriert, dass mindestens 110 Pkw-Stellplätze   
    verbleiben. 
 - Im Abschnitt Heinrich-Mann-Straße bis Geschwister-Scholl-Straße sollen    
   soweit möglich unter Einhaltung der o. g. Stellplatzanzahl ebenfalls     
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  Straßenbäume in den östlichen Parkstreifen integriert werden.  
- Das Parkangebot in der Mecklenburgstraße wird ganztägig ausschließlich auf    
  Anwohnerinnen und Anwohner der Parkzonen A und F beschränkt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltung:   1 
 
2. Die Stadtvertretung stimmt einer öffentlichen Vergabe der Planungsleistungen 
(HOAI Leistungsphasen 3-9) zu und ermächtigt den Oberbürgermeister, dem 
ermittelten Ingenieurbüro den Auftrag für die Planungsleistungen zu erteilen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  8 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung:   1 
 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich bei den 
Eigentümern/Bewirtschaftern für das zusätzliche Angebot eines sogenannten 
„Nachtparkens“ für Anwohnerinnen und Anwohner im Parkhaus Burgseegalerie 
sowie auf dem Parkplatz Mecklenburgstraße gegenüber der IHK einzusetzen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  9 
Nein-Stimmen: 2 
Enthaltung:   0 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung empfiehlt die 
geänderte Vorlage: 
 
1. Die Stadtvertretung stimmt dem grundhaften Ausbau der Mecklenburgstraße 

als optimierte Fahrradstraße zu. 
2. Die Stadtvertretung stimmt einer öffentlichen Vergabe der Planungsleistungen 

(HOAI Leistungsphasen 3-9) zu und ermächtigt den Oberbürgermeister, dem 
ermittelten Ingenieurbüro den Auftrag für die Planungsleistungen zu erteilen. 

 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich bei den 
    Eigentümern/Bewirtschaftern für das zusätzliche Angebot eines sogenannten  
   „Nachtparkens“ für Anwohnerinnen und Anwohner im   
    Parkhaus Burgseegalerie sowie auf dem Parkplatz Mecklenburgstraße    
    gegenüber der IHK einzusetzen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 2 
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zu 4.4 Sanierung der öffentlichen Abwasserkanäle sowie Grundhafter Ausbau der 
Dr.- Hans-Wolf-Straße - Vergabe von Planungsleistungen der 
Leistungsphasen 3 bis 9, sowie Ausschreibung und Beauftragung von 
Bauleistungen 
Vorlage: 00753/2023 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Schulze, Herr Böcker und Herr Schultz erläutern die Vorlage und 
beantworten die Nachfragen der Ausschussmitglieder. 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung empfiehlt die 
Vorlage: 
 

1. Der Hauptausschuss stimmt dem grundhaften Ausbau der Dr.-Hans-Wolf-
Straße sowie der Sanierung der öffentlichen Abwasserkanäle gemäß den 
in der Begründung benannten Eckpunkten (Variante 3) zu.  
 

2. Der Hauptausschuss stimmt einer Vergabe der weiteren 
Planungsleistungen (HOAI Leistungsphasen 3 bis 9) zu und ermächtigt 
den Oberbürgermeister, dem ermittelten Ingenieurbüro den Auftrag für die 
Planungsleistungen zu erteilen.  
 

3. Der Hauptausschuss stimmt einer öffentlichen Ausschreibung der 
Bauleistungen zu und ermächtigt den Oberbürgermeister den Zuschlag zu 
erteilen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 4.5 Bebauungsplan Nr. 130 "Werdervorstadt - Hafenwerk Schwerin" 
Vorlage: 00783/2023 

  
 Beschluss: 

 
Der Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung empfiehlt die 
Vorlage: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, das Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 130 „Werdervorstadt - Hafenwerk Schwerin“ einzuleiten. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 0 
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
zu 5.1 Nutzungskonzept für Freifläche ehemaliger Küchengarten 

Vorlage: 00775/2023 
  
 Beschluss: 

 
Wiedervorlage 
 

  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
Es gibt einige Straßen, wo illegal Müll entsorgt wurde, so Herr Tackmann.  
Herr Klein weist auf „Klarschiff“ hin, wo diese Belange angezeigt werden können. 
 
Alba-Müll in Lankow; 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Strauß, erwartet mehr Druck von der 
Verwaltung. 
Die untere Naturschutzbehörde ist mit dem STALU im Gespräch. 
 

  
 
 
gez. Manfred Strauß  gez. Gundula Fitzer  

    
Vorsitzender  Protokollführerin  
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